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Wien hilll Sludenlen und iungen lorschem
Mit einer Grundsteuerbefteiung lür Universitäten, einem Forschungsfonds, der lungen Talenten hilft, Förderungen ftir Wohngemeinschaften
und mehr greitt die Bundeshauptstadt dem Bund bei der Förderung des Ausbildungs- ünd Forschungsstandorts Wien unter die Arme.

Als Universitätsstandofi ist
Wien quasi eine Steueroase:
Seit 2006 wird die adallende
Gn-rndsteuer [die fur die Im-
mobilien vom Bund an das
Land zu entrichten istJ
refundiert. Für das Jahr
2008 warcn das über
2,4 Millionen Eurc, die
in Form hochwertiger
Ausrüstung wie Labors
und Analysegeräten zu
rückerstattet wurden. Abge-
wickelt wird dies über den
Wiener Wissenschafts-, For
schungs- und Technologie-
fonds, der über eine Stiftung
auch aus den Beteiligungen
der Stadt an Banken gespeist
wird. So können zusätzlich
Forschungsplätze fur Jung-
akademiker und Forschungs

projekte fit junge SpitzeDkäf-
te (High Potentials) finanziefi
werden. Vor allem berufstätige
Studenten profitieren von der
Möglichkeit, auch als Mitglie'

der einer Wohngemein-
schaft in den cenuss
von Wohnbeihilfe zu
kommen, sofem sie die
erforderlichen Einkom-

mensgrenzen erfüllen.
Internet: www.wwtf.at

Wien lockt mit Förderungen für Studenten und hoch-
karätigen Forschungsplätzen für Jungakademiker

Semesterticket
öFFIS. 

'50,50 
Euro für stu-

denten mit Hauptwohnsit
Wien kostet das vedlilligte
HaibjahGsticket der Wiener
Linien, das neuerdings auch
online bestellt weden kannt
http://shop.wienerlinien.at

bfi sorgf lür Erlolg im Beruf
WEITERBILDUNG. Das bfi Wien
steht für erfolgreiche Qua-
lifizierung: Angeboten wer-
den Berufsberatung, Einstu
fungstests und Tfainings in
allen Bereichen. Die Palette
reicht von EDV&lT, Sprachen,
Betriebswirtschaft & Büro
über Berufsreifeprüfung, Lehr-
abschlüsse, Lager, Technik bis
zur bfi Wien Akademie für an
gehende Führungskräfte. Per-
sönliche Informationen zu al-
len Angeboten gibt es am Tag
der offenen Tür des bfi Wien
am 17.9. zwischen 15.30 und
20 Uhr. Die Mitarbeiter des bfi
Wien beraten über die Kurse,
Lehrgänge, Förderungen und
Jobaussichten z. B. im Pflege-
bereich. Mit Einstuiungstests
kann man sein Fremdsprach-
dveau überprüfen lassen,
um dann den passenden Kuru
auszuwählel. Neben vielen
hilfreichen Informationen gibt

www.wienerbezirksblatt.at
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Programm
Bildunqsberatung, FörderLrngsberatung des wafl, EinsrufLrngstests tür
Sprachkurse ,  und v le les  mehr  . . .

16 30 Uhr Mas. B.rbara Ladinser loFF Redäk,eu, n. Hd unk adße.po .kr
-Meine Ausl.ndsGrfahrungen und die Anlord6rungen des Jobs"

17 30 Uhr Däniela Z€ller lo3 Mod,.,aro, n uid so@chra E, !
,,Stimme und Persönlichkeit"

18 30 Uhr Alexander Antonitsch tEr rein,sp,ör uid d pro
,,Meh. Power - Methoden zur Stre$bewältiqung
aus dem Spitzensport"

l930Uhr  Ra inbard  Ba. legrüber  es t  aus  se  nem neuen Kr imi
-Di6 erste Geige spielt der Tod" cchomeoa

@b
A ked Dal ngerPlatz 1, 1034 W en / U3 Scirachrhälssasse Si.tr*'--_-

es am 17.9. auch ein attrak
tives Rahmenprogramm mit
zahheichen Highlights.
r bfi Wien, 3., Altued-Dallin
ger Platz 1 [U3 Sch]achthaus-

SasseJ, 81178/10100, www.
bfi-wien.at


